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Aus den Stadtteilen K u l t u r B r e t t en

Bauerbach

Diedelsheim

Dürrenbüchig

Gölshausen

Rinklingen

Sprechstunden

Ruit

Büchig

Falls auch Sie in Bretten wohnen und einen noch gut erhaltenen 
Sperrmüllgegenstand kostenlos abzugeben bereit sind, rufen Sie uns 
im Bürgerservice Bretten an (Tel. Nr. 921-180, Fax-Nr. 07252/921-188) 
und geben Sie die wichtigsten Daten des Sperrmüllgegenstandes und 
Ihre Telefonnummer durch. 

Die Sperrmüll-Fundgrube
 Kostenlos abzugeben sind:

Die jeweiligen Interessenten können sich dann direkt mit Ihnen in 
Verbindung setzen. Anzeigenschluß „Sperrmüll-Fundgrube“ ist Frei-
tag 12 Uhr für die Ausgabe der nachfolgenden Woche. 

BLB zeigt heute Gisela Elsner: 
OTTO DER GROSSAKTIONÄR

Heute, 13. Januar 2011, zeigt die Badische Landesbühne in der 
Stadtparkhalle in Bretten die Wirtschaftssatire OTTO DER 
GROSSAKTIONÄR von Gisela Elsner, die 1964 mit ihrem 
Debüt „Die Riesenzwerge“ Berühmtheit erlangte.
Das Bühnenstück ist eine Adaption des in den achtziger Jahren 
fertig gestellten, jedoch erst 2008 aus dem Nachlass veröffentlichten 
Romans, die BLB-Intendant Carsten Ramm zusammen mit Elsner-
Herausgeberin Christine Künzel erstellte. 
Gisela Elsner, die sich 1992 das Leben nahm, scheint ihrer Zeit mit 
OTTO DER GROSS-AKTIONÄR weit voraus gewesen zu sein – die 
Geschichte nimmt (Über-)Lebensbedingungen in der Leistungsge-
sellschaft kritisch unter die Lupe und gleicht damit einem erschrek-
kend präzisem Bild unserer Gegenwart.
Inszenierung: Carsten Ramm, Ausstattung: Ines Unser, Musik und 
Choreinstudierung: Hennes Holz
13. Januar 2011, 19.30 Uhr, Bretten, Stadtparkhalle
Vor der Vorstellung findet um 19.00 Uhr eine Einführung in die 
Produktion statt, zu der alle Interessierten herzlich eingeladen sind.
VVK: Tourist-Info Bretten, Tel. 07252-583710
Buchhandlung Landmesser, Tel. 07252-2442
Kolibri – Lesen und Schenken, Tel. 07252-957343

Zusatzvorstellung: „Loriot´s heile Welt“
Loriot-Abend im Alten Rathaus auch am 14.Januar 2011 
Die bereits angekündigten Vorstellungen des badische Tourneethe-
ater „Kleine Komödie Thespiskarren“ im Alten Rathaus in Bretten 
am 15. und 16. Januar 2011 sind seit Tagen ausverkauft, so dass sich 
das Theater kurzfristig zu einer Zusatzvorstellung am Freitag, den 
14. Januar 2011 um 20 Uhr entschlossen hat.
Karten für diese Zusatzvorstellung zum Preis von Euro 11,- im 
Vorverkauf gibt es wieder bei der Stadtinformation der Stadt Bretten  
Telefon: 07252/957620.
Informationen zum Stück und zum Theater gibt es auch im Inter-
net unter www.theaterkleinekomoedie.de

Winterpause im Melanchthonhaus
Das Melanchthonhaus ist  bis zum 15.02.2011 geschlossen.
Besichtigungen mit einer Führung (ab 5 Personen) sind trotzdem 
möglich nach Voranmeldung bei der Tourist-Info Tel.: 07252 / 583710
Eintrittspreise:   Erwachsene 3,00 Euro
Schüler/Studenten  1,50 Euro
Gruppen ab 20 Personen 2,00 Euro
Kinder unter 10 Jahren frei
Weitere Auskünfte erhalten Sie über die Europäische Melanchthon-
Akademie, Melanchthonstr. 1-3,  75015 Bretten, Tel. 07252/94410  Fax 
07252/944116, E-Mail: info@melanchthon.com  

Zwei Röste 1 m x 2 m, Tel. 1749

Landfrauenverein 
Zahnimplantate - der Weg zu 
festen Zähnen
Am Montag, 17. Januar gibt Herr 
Dr. Oliver Pongratz, Zahnarzt für 
Oralchirurgie aus Karlsruhe Erläu-
terungen zu Zahnimplantaten. Der 
Vortrag findet um 19.00 Uhr im 
Alten Schulhaus statt.

Musikverein Harmonie 
Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung
Am Freitag den 28. Januar 2011, 
20.00 Uhr, findet im Probenraum 
die Jahreshauptversammlung des 
Musikvereins Harmonie Bauerbach 
e.V. statt. Auf der Tagesordnung 
stehen Berichte der Vorstandschaft 
und Neuwahlen. Hierzu sind alle 
Mitglieder des Vereines eingeladen. 
Anträge zur JHV können beim 1. 
Vorsitzenden Alfred Zugelder ein-
gereicht werden.

Jugendwinterfeier 
beim SV Kickers 

Der Sportverein SV-Kickers Bü-
chig richtet gemeinsam mit seinem 
Förderkreis Fussballjugend am 
Freitag, den 14. Januar in der Bür-
gerwaldhalle eine Jugendwinterfeier 
aus. Beginn ist um 14.30 Uhr. Die 
Vereinsjugend wird dabei vom 
Verein beköstigt und es findet eine 
kleine Bescherung statt, die vom 
Förderkreis Fussballjugend gespon-
sert wird. Das Programm wird von 
den einzelnen Mannschaften des 
SV-Kickers Büchig dann selber ge-
staltet, jede Mannschaft muss dabei 
etwas dazu beitragen.

Bürgerverein
Die Veranstaltungskalender 2011 
des Bürgervereins sind fast alle aus-
geteilt, und der aufmerksame Leser 
findet viel Bekanntes gedruckt. Ste-
tig Wiederkehrendes ist an sich kein 
Nachteil, sind es doch auch viele 
liebgewordene Veranstaltungen, z. 
B. die Mitgliederversammlungen, 
die schon im Januar anfangen. Das 
Wandern mit dem Bürgerverein am 
Dreikönigstag hat eine lange Hi-
storie und ist für Jedermann offen. 
Wenn Harald Hurst in Diedelsheim 
liest, ist das DGH ausverkauft. So 
auch dieses Mal. Wichtig ist der El-
ternabend für Schulanfänger, denn 
Information tut Not. Der Ortspokal 
im Indiacaspiel, ausgerichtet von 
JFW und CVJM, findet zum 12. 
Mal statt.
Die evang. Kirchengemeinde geht 
neue Wege. So wird es erstmals 
„Gemeindetage“ im Februar geben. 
Das Familienzentrum FAM eröff-
net einen offenen Treff, um den 
Gedankenaustausch zu fördern. 
Flohmarkt am 26.2. in der Sport-
halle vom evang. Kindergarten ist 
ein wichtiger Termin, um sich von 
altem zu trennen und mit neuem 
einzudecken.
Weltgebetstag und der Theater-
abend in Nussbaum bei den Back-
körb sind herausragende Daten im 
März. Der April steht mit den Kon-
firmationsjubiläen, dem Frauenfrüh-
stück, ökumenischem Fastenessen, 
dem Fischessen am Karfreitag, den 
Gottesdiensten um die Osterzeit 

und dem Maibaumstellen im Ka-
lender.
25 Jahre Bürgerverein, das muss ge-
feiert werden. Das Datum ist der 14. 
Mai. Das Geschicklichkeitsturnier 
und die Konfirmation runden ab. 
Evang. Gottesdienst im Grünen an 
Christi Himmelfahrt und an Fron-
leichnam die Wander der Eigen-
heimer- und Siedlergemeinschaft 
finden im Juni statt.
Der Juli ist gespickt mit Ereignis-
sen: Zum Sommerabend am 9. 
beim MGV erwarten die Sänger 
die Bürger. Die werden auch bei 
den weiteren Angeboten an diesem 
Wochenende erwartet, denn die 
Jungtierschau der Kleintierzüchter 
und der Zeitfenster-Gottesdienst 
haben ebenfalls ihren Platz. Som-
merserenade beim Posaunenchor 
und das Sommerfest des evang. 
Kindergartens füllen das darauf-
folgende Wochenende. Kurz vor 
den Ferien bietet am 24.7. der TSV 
sein Sommerfest an. Der August ist 
weniger besetzt. Aber der Obst- und 
Gartenbauverein bleibt in der Tradi-
tion der Seebergfeste am 1. Sonntag 
im August.
Der Eigenheimer- und Siedlerge-
meinschaft macht am 4.9. einen 
Ausflug. Zum Tag der offenen Tür 
der FFW findet ein ökumenischer 
Gottesdienst statt. Das ist auch zur 
Einschulung am 18.9. vorgesehen.
Der Tag der Deutschen Einheit 
ist beim Bürgerverein für seinen 
Ausflug vorgesehen. 30 Jahre findet 
schon monatlich der Seniorennach-
mittag statt. Das wird am 13.10. 
gefeiert. Die Männervesper – 14.10. 
- hat sich etabliert und erfreut sich 
guten Zuspruchs. „Erziehen mit 
Gelassenheit“ – wer will das nicht 
können? Es kann gelernt werden, 
und zwar in einem Workshop, den 
FAM am 21./22.10. anbietet. Zum 
Entspannen eignet sich geradezu die 
geistliche Abendmusik in der evang. 
Kirche am 23.10. 
Ohne Wenn und Aber findet das Er-
innern an St. Martin mit ganz vielen 
Laternen in der Zusammenarbeit 
der Kindergärten mit dem Bürger-
verein am 11.11. statt. Freitags waren 
die Bürger noch nie zusammen. 
Man darf gespannt sein, wie es 
angenommen wird. Und dann wird 
schon an verschiedenen Tagen für 
Weihnachten gerüstet. Adventsge-
stecke basteln beim Sternfahrerclub 
und Adventsbazar sind noch weitere 
Angebote im November.
Der letzte Monat im Jahr 2011 ist 
hauptsächlich vom 27. Diedelshei-
mer Weihnachtsmarkt am 3. 12. 
geprägt. 
Möglich ist der Veranstaltungska-
lender nur durch das Engagement 
der inserierenden Geschäfte in 
Diedelsheim. Dafür sei gedankt. 
„Lauf nicht fort, kauf am Ort.“ Die-
ser Spruch soll die Bürger bei ihrer 
Kaufentscheidung leiten.

Landfrauen
Am Dienstag, 18.01.2011 um 19.30 
Uhr findet im DGH die Mitglie-
derversammlung der Landfrauen 
statt. Alle Mitglieder sind herzlich 
eingeladen.

Fundsache
In der Donauschwabenstraße wur-
den zwei Schlüssel, an einem Ka-
rabinerhaken befestigt, gefunden. 
Diese können in der Ortsverwaltung 
abgeholt werden.

Seniorenkreis 
Im neuen Jahr trifft sich der Senio-
renkreis erstmals am Mittwoch, 
dem 19.01.2011 um 14.30 Uhr im Sit-
zungszimmer der Ortsverwaltung. 
Herr Pütz wird uns an diesem 
Nachmittag über das geänderte  
Erbschaftsrecht  informieren. 
Alle Seniorinnen und Senioren 
sind zu diesem Treffen herzlich 
eingeladen. 

Verloren – gefunden
Bei der letzten Sitzung des Ort-
schaftsrats wurden 4 Schirme ver-
tauscht. 
Noch immer konnten die falschen 
Schirme nicht zurückgegeben wer-
den. 
Es werden alle Besucher gebeten, 
die Schirme noch einmal anzu-
sehen, um die Verwechslungen 
aufzuklären. 
Vom Maultaschenessen blieb ein 
Handy zurück. Der Verlierer kann 
sich bei der Ortsverwaltung melden. 

Einladung 
zur öffentlichen Ortschaftsratssit-
zung  am Mittwoch, den 19.01.2011, 
19.30 Uhr im Bürgersaal des Rathau-
ses. Tagesordnung:
1. Anfragen und Anregungen der 
Bürgerinnen und Bürger
2. Bauanträge 
3. Ausscheiden des Ortschaftsrates 
Erich Hochberger aus dem Ort-
schaftsrat
- Feststellen eines wichtigen Grun-
des
4. Nachrücken der Ersatzperson 
Benjamin Wyrich in den Ortschafts-
rat 
- Feststellen ob Hinderungsgründe 
vorliegen
5. Strategische Ziele der Stadt Bret-
ten in den Jahren 2011 – 2014/2016
6. Bachschau Salzach Gemarkung 
Ruit unteres und oberes Tal
- Bericht 
- Erforderliche Maßnahmen
- Anhörung der Bürger
7. Verschiedenes

Vorlesestunde für Kinder ab 6 Jahre
„Der Aufzug“ von Paul Maar

Die kleine Rosa wohnt in einem Hochhaus und fährt jeden Tag im 
Aufzug. Zwischen den Etagen tun sich eines Abends tolle Geheim-
nisse auf, denn im Aufzug sitzt ein kleiner Mann und sagt zu Rosa: 
„Da bist du also, dann kann die Reise ja endlich losgehen!“
Freitag, 14.01.2011, 14.30 Uhr
Stadtbücherei, Untere Kirchgasse 5
■
„Puzzle Paul – Ein Schneemann unter Verdacht“ von James 
Preller
Freitag, 21.01.2011, 14.30 Uhr, Untere Kirchgasse 5

Info-Abende an den Beruflichen Schulen 
„Welchen Abschluss habe ich?“, „Welchen besseren Abschluss möchte ich?“
Um diese wichtigen Fragen für Jugendliche drehen sich die Informations-
abende an den Beruflichen Schulen Bretten. Am Dienstag, 18. Januar 2011 
geht es ab 19.30 Uhr um Informationen für Schülerinnen und Schüler nach 
der Hauptschule. Sie können im Vortrag und persönlichen Gespräch mit 
Abteilungsleiterin Nicole Roeder und beratenden Lehrkräften erfahren, 
welche Schul- und Berufsabschlüsse in ein, zwei oder drei Jahren erworben 
werden können. 
Jugendliche, die ab Sommer 2011 schon einen mittleren Bildungsabschluss 
haben, sollten sich am Mittwoch, 19. Januar 2011 auf den Weg in die Beruf-
lichen Schulen Bretten machen: um 19.30 Uhr findet hier der Infoabend 
für die Schularten aufbauend auf der Mittleren Reife statt. 
Die große Vielfalt an Schularten an den Beruflichen Schulen Bretten macht 
deutlich, dass kein Abschluss ohne Anschluss bleiben muss. Ausführliche 
Informationen zeigen den Jugendlichen, ihren Eltern sowie jungen Er-
wachsenen die möglichen Schritte auf der schulischen und beruflichen 
Karriereleiter auf. Schriftliche Unterlagen und Anmeldeformulare sind 
außer an den Informationsabenden , 18. 01. 2011 bzw. 19. 01. 2011, auch 
über das Sekretariat oder die Homepage der Beruflichen Schulen Bretten 
zu bekommen. Kontakte über: Berufliche Schulen Bretten, Wilhelmstr. 22, 
75015 Bretten Tel.: 07252-95080    Homepage: http://www.bsb-bretten.de

Abitur am Biotechnologischen Gymnasium
Am Mittwoch, den 19. Januar 2011 um 19.30 Uhr findet ein Informati-
onsabend zum Abitur am beruflichen Gymnasium biotechnologischer 
Richtung an der Bertha-von-Suttner Schule, Beethovenstraße 1, 76275 
Ettlingen statt.Wir laden alle interessierten Schülerinnen und Schüler, 
die einen mittleren Bildungsabschluss an einem allgemeinbildenden 
Gymnasium, einer Realschule, einer Werkrealschule oder einer Berufs-
fachschule erwerben oder schon erworben haben, sehr herzlich dazu ein. 
Wir informieren u.a. über Aufnahmebedingungen, Unterrichtsfächer, 
Fremdsprachenbedingungen und die Lehrplaninhalte des Profilfaches 
dieses Gymnasiums.

Literaturtreff in der Stadtbücherei
Jeder ist willkommen, der Spaß hat an zwanglosen Plaudereien über 
Neuerscheinungen und Lieblingsbücher bei Kaffee oder Tee. Die 
Teilnahme ist kostenlos, eine vorherige Anmeldung wünschenswert 
unter Telefon 957613. Die Termine 2011 werden sein: 16.02., 23.03., 
04.05., 08.06. 
Am Donnerstag, 27.01., 20.00 Uhr, wird zudem erstmals ein Litera-
turtreff am Abend stattfinden für alle Interessierten, die vormittags 
verhindert sind. Hierzu ist eine Anmeldung ebenfalls erwünscht.

Neuauflage des Einwohnerbuches 
und der Stadtinformationsbroschüre für Bretten geplant

Der KGM-Verlag aus Karlsruhe erstellt in Zusammenarbeit mit der Stadt 
Bretten ein neues Einwohnerbuch sowie eine Stadtinformationsbroschüre. 
Diese Nachschlagewerke sind eine hilfreiche Informationsquelle, denn sie 
enthalten nicht nur alle Anschriften der in Bretten und den beteiligten 
Umlandgemeinden gemeldeten Bürgerinnen und Bürger. 
Neben einem Branchenverzeichnis werden z.B. auch die wichtigsten öf-
fentlichen Einrichtungen, sämtliche Vereine und ihre Ansprechpartner, 
weitere Behörden und soziale Angebote vorgestellt, um nur einiges zu 
nennen. Die Stadtinformation ist ein Auszug aus dem Einwohnerbuch. Sie 
wird nicht nur an alle Neubürgerinnen und Neubürger verteilt, sondern 
kann auch im Rathaus kostenlos mitgenommen werden. 
Die Herausgabe des Einwohnerbuches und der Stadtinformation werden 
von der Stadtverwaltung begrüßt und unterstützt. Eventuelle Änderungs-
wünsche oder Hinweise richten Sie bitte an den KGM-Verlag. (Tel. 0721/ 7 
91 82 83). Herr Peitz steht Ihnen als Verlagsvertreter unter (0174 9609395 
sowie unter Fax 07242/3154) gerne zur Verfügung.

GIB-Sprechstunde
Am Mittwoch, 19. Januar 2011 findet von 16 – 19 Uhr eine Sprechstunde 
für Existenzgründer in der Carl-Benz-Straße 2 in Bretten statt. Frau Dr. 
Kretschmann wird Fragen rund um das Thema Existenzgründung und  
Existenzfestigung beantworten. Eine vorherige Terminvereinbarung 
unter Telefonnummer 07252/921-231 oder stephanie.daschek@bretten.
de ist erforderlich.

Sprechtag der Innungskrankenkasse (IKK)
Die IKK Karlsruhe hält für ihre Versicherten und Arbeitgeber im Raum 
Bretten am kommenden Montag, dem 17.01.2011 von 13.30 bis 14.30 Uhr  
im Rathaus Bretten, Zimmer 230, einen Sprechtag ab.

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.
Sprechzeiten im Rathaus Bretten: Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat 
(und nach tel. Vereinbarung) Donnerstag, 20.01.2011, 09.00 bis 12.00 
Uhr, Zimmer 230. Termine können beim Tageselternverein in Bruchsal 
mit Frau Peschel unter der Tel. Nr. 07251 981987-1 vereinbart werden.

Café Europa: Mario Vargas Llosa
Literaturnobelpreis 2010

Der Literaturnobelpreis ging auch 2010 an einen Autor, der nicht im 
Entferntesten zu den Favoriten zählte. Der peruanische Schriftsteller 
Mario Vargas Llosa nahm am 10. Dezember den mit zehn Millionen 
Kronen dotierten Preis entgegen. 
Wie immer widmet die Badische Landesbühne eine Lesung ihrer 
Café Europa-Reihe dem Preisträger.  
Llosa ist seit langem der erste populäre Romancier, der ausgezeich-
net wurde, und der erste südamerikanische Preisträger seit fast 30 
Jahren. Zu seinen bekanntesten Werken zählen „Tante Julia und 
der Kunstschreiber“, „Lob der Stiefmutter“, „Das böse Mädchen“ 
und „Das Fest des Ziegenbocks“.  Sein 16. Roman „El sueño del 
celta“ (Der Traum des Kelten) ist im November 2010 erscheinen. 
Das Nobelpreis-Komitee würdigte den politischen Autor vor allem 
für seine Analyse der Machtstrukturen in „messerscharfen Bildern“. 
Llosa prägte den Satz „Literatur ist Feuer“.
Sonntag, 23. Januar 2011, 17.00 Uhr
Bretten, Bürgersaal Altes Rathaus
VVK: Tourist-Info Bretten, Tel. 07252-583710, E-Mail: Touristinfo@
bretten.de


